
Der Kontrabass, 19:30

KONZERTE

Halle

neues theater:

Große Ulrichstraße 51

Ilja Schierbaum (Berlin), 22:00

Objekt 5: Seebener Straße 5

Tel.: 0345/47823369

Pickbox (hal), anschl. Tanzen

mit Flexmaster 3000, 21:00

WAS NOCH LOS IST

Anhaltisches Theater:

Friedensplatz 1a Tel.: 0340/2511333

Lulu, 17:00

Lutherstadt Eisleben

Landesbühne Sachsen-Anhalt:

A. d. Landwehr 5 Tel.: 03475/669936

Rotkäppchen-Report, 19:30

Naumburg

Theater Naumburg: Am Salztor 1

Der Kontrabass, 15:00

WAS NOCH LOS IST

Halle

KONZERTE

Halle

Georg-Friedrich-Händel-Halle:

Salzgrafenplatz 1

„Criminal Symphony - Mords Musik“ ,

11:00/19:30

Dessau-Roßlau

Marienkirche: Schlossplatz 1

„Kuscheltierkonzert“, 11:00/15:00

WAS NOCH LOS IST

Lutherstadt Eisleben

Glück-Auf-Halle:

Musical „Bibi Blocksberg und

der verhexte Schatz“, 16:00

Merseburg

Schlossgartensalon: Mühlberg 1

Tel.: 03461/214170

Orchideenausstellung, 10:00

Wolfen

Kulturhaus: Puschkinstraße 3

Tel.: 03494/66266

Zauber der Travestie, 18:00

MONTAG

THEATER

Halle

Oper Halle: Universitätsring 24

Tel.: 0345/2050222

Peter und der Wolf, 10:30

DIENSTAG

THEATER

Halle

Georg-Friedrich-Händel-Halle:

Salzgrafenplatz 1

Night Of The Dance, 20:00

Oper Halle: Universitätsring 24

Tel.: 0345/2050222

Sid, die Schlange,

die singen wollte, 10:00

Lutherstadt Eisleben

Landesbühne Sachsen-Anhalt:

A. d. Landwehr 5 Tel.: 03475/669936

Lehm“, war einer der erfolg-
reichsten Titel von Claire Wal-
doff. Katrin Schinköth-Haase

(Foto) erinnert morgen um
19.30 Uhr im halleschen Circus-
Varieté, Große Steinstraße, an
die Chansonette. Der Abend ist
Teil des Festivals „Eisbrecherta-
ge“, zu dem die Kulturreederei vom 28. bis 31. Januar einlädt. So
gibt es heute um 19.30 Uhr Das Hörspiel „Rabea und die Windrei-
senden“, morgen ist um 10.30 Uhr Premiere für „Das kalte Herz“.
Karten bei TiM-Ticket unter 0345/20 29 771.                    FOTO: AGENTUR

Das ganze Programm unter
www.kulturreederei.de

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

QUEDLINBURG

Kultserie flimmert erneut
über die Leinwand

Das Harzstädtchen Thale und
die Burg Falkenstein lieferten in
den 70er Jahren Kulissen für die
Fernseh-Kultserie „Spuk unterm
Riesenrad“. Deshalb erlebt die
Geschichte um drei entflohene
Geisterbahnfiguren am Samstag
eine Wiederaufführung. Um 15
und 19.30 Uhr spukt es im
Quedlinburger Palais Salfeld.
Leibhaftig vor Ort sind die
Hauptakteure Katja Paryla (He-
xe) und Stefan Lisewski (Riese)
sowie Regisseur Günter Meyer.

Kartenanfragen unter
Telefon 03946/70 06 86

WITTENBERG

Mandy und Kylian
wechseln die Kostüme

Die Travestiekünstler Mandy
und Kylian aus Frankreich sind
morgen und am Samstag jeweils
um 19.30 Uhr im Clack-Theater
Wittenberg zu Gast. Schrill, fri-
vol und sehr rasant ist ihre
Show, bei der sie tanzen, sin-
gen, parodieren, zaubern, flirten

Erfolgen mit den „Jackson Five“
bis zu den Songs des weltweit
bestverkauften Albums aller
Zeiten, „Thriller“, spannt sich
der Bogen.

Kartenanfragen bei TiM-Ticket
unter 03946/70 06 86

DESSAU-ROSSLAU

Max erlebt Abenteuer
im Kuscheltierkonzert

Auf Kinder ab vier Jahre wartet
am kommenden Sonntag um
11 und 15 Uhr in der Marienkir-
che Dessau-Roßlau ein besonde-
res Musikerlebnis. Unter dem
Dirigat von Daniel Carlberg wird
das für Orchester und Erzähler
geschriebene „Kuscheltierkon-
zert“ aufgeführt. Im Mittelpunkt
stehen die Abenteuer von Maxi-
milian und einer Reihe von Tie-
ren wie Pferd, Fuchs, Bär oder
Schildkröte. Ein Kuscheltier aus
dem Kinderzimmer darf mitge-
bracht werden. Es bekommt
ebenfalls eine Rolle.

Kartenanfragen bei TiM-Ticket
unter 0345/20 29 771

BERNBURG

Wilders Filmklassiker

Musical-Fieber

Höhepunkte aus 20 erfolgreichen Musicals sind in der Show „Mu-
sical-Fieber“ zu erleben, die am Sonntag im Kulturzentrum Delitzsch
und am 4. Februar in der Stadthalle Magdeburg über die Bühne geht.
Darunter sind Klassiker aus „Dirty Dancing“, „König der Löwen“ und
„Tanz der Vampire“. Tickets unter 0345/20 29 771.          FOTO: AGENTUR


